
Fachweiterbildung (DKG):

Notfallpflege

Wir pflegen professionell. Wir pflegen modern. Wir pflegen Menschen!

Interprofessionell Gemeinsam LernenWER KANN AN DIESER FACHWEITERBILDUNG 
TEILNEHMEN? 

Sie interessieren sich für die Fachweiterbildung und üben einen 

der folgenden Berufe aus? Dann bewerben Sie sich! 

· �Krankenschwester, -pfleger
· �Kinderkrankenschwester, -pfleger
· �Gesundheits- und Krankenpflege
· �Gesundheits- und Kinderkrankenpflege
· �Altenpflegerin, -pfleger
· �Pflegefachfrauen, -männer

Eine mindestens sechsmonatige Berufserfahrung im

Bereich einer Notaufnahme wird vorausgesetzt. 

Die vollständige Einreichung der Bewerbungsunterlagen 

muss bis zum 01. August jeden Jahres erfolgen.

Bewerben Sie sich mit folgenden Unterlagen:

· �Lebenslauf (inkl. Angabe E-Mail-Adresse)
· �Urkunde zur Führung der Berufsbezeichnung  

(beglaubigte Kopie)
· �Ausbildungszeugnis (beglaubigte Kopie)
· �Nachweis über eine 6-monatige Tätigkeit im Fachgebiet 

vor Weiterbildungsbeginn
· �Nachweis über den Beschäftigungsumfang  

(Voll- oder Teilzeit)

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen an:

Universitätsklinikum Frankfurt | Weiterbildung
z. H. Servicepoint 

Carl-von-Noorden-Platz 1

60590 Frankfurt am Main

Internet:	 ukf-und-du.de/gesundheitscampus

E-Mail:	 Gesundheitscampus@ukffm.de

ÜBER DIE FACHWEITERBILDUNG

Die mindestens zwei Jahre dauernde Fachweiterbildung 

erfolgt berufsbegleitend. Sie besteht aus einem theoretischen 

und praktischen Teil nebst entsprechenden Modulprüfungen, 

praktischen Leistungsnachweisen sowie einer praktischen und 

mündlichen Abschlussprüfung. Grundlage der Fachweiterbil-

dung Notfallpflege ist die DKG-Empfehlung zur pflegerischen 

Fachweiterbildung in ihrer jeweils gültigen Version. 

Die Fachweiterbildung ermöglicht Ihnen:

· �Ihr relevantes Wissen im Fachbereich der Notfallpflege 
aufzubauen, zu vertiefen und zu erweitern sowie 
situationsadaptiert anzuwenden.

· �Ihre kommunikative Fähigkeit, Ihre sozialen und 
personalen Kompetenzen sowie Ihr reflexives Denken 
weiterzuentwickeln.



Das Handlungsfeld der Notaufnahme ist geprägt 
durch eine multidisziplinäre, interprofessionelle sowie 
an den Symptomen und Bedürfnissen der Patientin 
oder des Patienten ausgerichtete Arbeitsweise. Die 
Anforderungen an die Notfallpflegekraft zeichnen 
sich durch rasch variierende Pflegesituationen, 
die Heterogenität des Patientenklientel und ein 
oft nicht planbares Patientenaufkommen aus. Das 
Spannungsfeld zwischen leichten und hoch akuten, 
komplexen, zeitkritischen Notfällen charakterisiert 
das Arbeitsfeld Notaufnahme.

Die Fachweiterbildung ist aufgeteilt in:

Praktische Fachweiterbildung: 1.800 Stunden
· �mindestens 920 Stunden in einer Notaufnahme, davon 

mindestens 300 Stunden in einer zentralen oder 
interdisziplinären Notaufnahme

· �mindestens 260 Stunden Intensivstation
· �mindestens 200 Stunden Anästhesie
· �mindestens 120 Stunden präklinische Notfallversorgung 

(Rettungsdienst)
· �300 Stunden sind auf die vorgenannten Einsatzbereiche oder 

weitere Bereiche wie z.B. OP, Kreissaal, Herzkatheter, IMC, 
Psychiatrie, Stroke Unit zu verteilen. 

Theoretische Fachweiterbildung: 720 Stunden
Die theoretische Fachweiterbildung findet in einem modularen 
System statt und wird in Präsenz sowie in E-Learning- 
Anteilen angeboten. Somit können Anteile eigenverantwort-
lich und individuell geplant durchgeführt werden. Zugang zu 
den Inhalten erlangen Sie über unsere digitale Lernplattform. 
Voraussetzung für das E-Learning ist ein Internetzugang inkl. 
Hardware (PC, Laptop, Tablet inkl. Webcam). Das Basismodul 
sowie die Fachmodule schließen mit einer schriftlichen oder 
mündlichen Modulprüfung ab.

ÜBERSICHT INHALTE UND MODULE:

Modul (Code) Beschreibung Stunden

Basismodule

BM
Entwicklungen begründet initiieren und 
gestalten 80

Fachmodule

FM1
Sicher und verantwortungsvoll in der 
Notaufnahme handeln 128

FM2
Abläufe in Notaufnahmen strukturieren, 
organisieren und gestalten 128

FM3
Patientinnen und Patienten mit akuten 
Diagnosen überwachen und versorgen 124

FM4
Patientinnen und Patienten mit akuten 
traumatologischen Ereignissen ver-
sorgen und überwachen

132

FM5
Patientinnen und Patienten in  
speziellen Notfallsituationen versorgen 
und begleiten

128

FAKTEN ZUM KURS

Kurs-Start: jedes Jahr im Oktober
Kursgebühren: auf Anfrage

Im praktischen Teil der Fachweiterbildung werden Einsätze in 

unterschiedlichen Einsatzbereichen stattfinden. Nach Möglich-

keit werden Wünsche der Weiterbildungsteilnehmenden im 

Einsatzplan berücksichtigt.


